
 

Liebe Siedlerinnen, 
liebe Siedler, 

Siedlerverein 

Frankfurt a. M. Praunheim e.v. 
Gegründet 1927 

Mitteilungsblatt 
Verantwortlich: Der Vorstand, Damaschkeanger 56, 6000 Frankfurt am Main 90, Telefon (069) 76 97 40 

Jahrgang: 1990 September 

wir laden Sie zu einer Versammlung am 

Freitag, 5 . Oktober 1990. 19.30 Uhr,  

im Gemeindesaal der 
Christ-König-Gemeinde, Damaschkeanger 
158, 
6000 Frankfurt am Main - Praunheim  

.' zum Thema: Verkehrsberuhigung Praunheim 
recht herzlich ein.  

Zu diesem Thema liegt ein Beschluß der Stadtverordn eten-Versamm 
lung vor, die Verkehrsführung in Praunheim/Nordwest stadt erheb 
lich zu verändern (siehe Plan). 
Da diese neue Verkehrsführung Auswirkung auf den Ve rkehr in 
unserer Siedlung haben würde, möchten wir diesen Vo rschlag mit 
Ihnen diskutieren.  

Wegen der Wichtigkeit. dieses Themas hoffen wir auf  rege 
Beteiligung.  



 

 

 

 

Betr.: Ver kehrsberuhigun g Praunheim  

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließ en: 

Der'Magistrat wird,aufgefordert, 

nachstehende Verkehrsführungen im Ortsteil Praunhei m/Nord-
weststadt zu erarbeiten: 

1. In Verlängerung.der Ludwig-Landmann-Straße wird eine 
Stichstraße zur Erschließung des Gewerbegebietes Pr aun-  
heim gebaut (in Höhe Steinbacher Hohl, um auch das Nord_ 
west-Krankenhaus mit zu erschließen, aber ohne 
Anschl uß_an den Steinbacher Hohl -  Wendehammer) 

2. an der Abzweigung Haingrabenstraße vom Praunheim er Weg 
 wird die Durchfahrt zum Praunheimer Weg zugemacht;  

3. Die Straße Alt-Praunheim wird von der Einmündu ng in die
 Straße In der Römerstadt abgehängt; 

4. die Haingrabenstraße mit Gegenverkehr zu versehe n; 

5. den Verkehr aus der Heerstra ße zur Stra ße In der R ömer 
stadt über die Haingrabenstraße zu führen; 

6. den Verkehr aus der Straße In der Römerstadt übe r die  
.  Augustenburgstra ße ,- Haingrabenstra ße zu f ühren;  

7. die angrenzenden Straßen mit Verkehrsberuhigungs maß 
 nahmen zu versehen;  

8. für den ÖPNV - Omnibusse - wird mit einer Schranke 
 (und  IBS - System) die Durchfahrt erm öglicht.  

Zweck dieser Verkehrsführung ist eine Beruhigung Pr aunhei_8 
durch Erschwerung der direkten Durchfahrt Heerstraß e – Praun-_ 
heimer Weg; Heerstra ße - ,In der R ömerstadt.  

Manfred Meyer 
1. Vors i tzender  

Günter Kochen  
2.  Vorsitzender  


